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Zwischenlagebericht für das erste Halbjahr 2020 der CLOCKCHAIN AG  

 
I.  Vorbemerkungen 
 
Der Zwischenlagebericht steht im Fokus der weiteren Sanierung der Gesellschaft mit dem 
Ziel einer erfolgsversprechenden Einbringung eines Geschäftsmodells. 

 
II. Grundlagen des Unternehmens  
 
1. Unternehmensstruktur  
 
Die uhr.de AG (CLOCKCHAIN AG) umfasst die am 27. Februar 2015 gegründete uhr.de 
AG. Mit Kaufvertrag vom 22. August 2017 wurde die Tochtergesellschaft uhr.de Handels-
gesellschaft mbH erworben und mit Notarvertrag, am 12.12.2018 die Clockchain Systems 
GmbH per Kapitalerhöhung eingebracht. Mit Eintragung ins Handelsregister am 
09.12.2019 wurde die Gesellschaft in CLOCKCHAIN AG umbenannt. 
 
 
2. Geschäftsmodell  
 
Das bisherige Geschäftsmodell der CLOCKCHAIN AG wurde aufgrund mangelnden 
Erfolgs Ende des Geschäftsjahres auf den Prüfstand gestellt. Es wurde nach Möglich-
keiten gesucht, wie dieses Geschäftsmodell weiterentwickelt werden könnte und welche 
Faktoren hierzu nötig wären. Hierzu wurden umfangreiche Gespräche mit dem Betreiber 
der E-Commerce-Plattform, Investoren und weiteren Stakeholdern geführt. 
Es wurde entschieden das nicht erfolgreiche vorherige Geschäftsmodell aufzugeben und 
die Gesellschaft für erfolgsversprechender Geschäftsmodelle zu sanieren und vorzu-
bereiten.  
Infolge dieser Entscheidung, der Abwertung der Clockchain Systems GmbH, musste 
pflichtgemäß eine Anzeige nach § 92 Abs. 1 AktG erfolgen, das hierbei angenommen 
werden muss, dass ein Verlust von mehr als die Hälfte des Grundkapitals eingetreten 
und somit eine außerordentliche Hauptversammlung unverzüglich einzuberufen ist. 
 
Hierbei soll auch auf die Beschlussvorlagen der außerordentlichen Hauptversammlung 
vom 29.06.2020 und die AdHoc vom 27.08.2020 explizit verwiesen werden. 
 
Bis zur Einbringung eines operativen Geschäftsmodells ist die CLOCKCHAIN AG ein 
sogenannter Börsenmantel. 
 
 
3. Organe, Mitarbeiter, Personalentwicklung  
 
Die Gesellschaft wird ab Oktober 2019 von Herrn Roland Pfaus, Reutlingen, als 
Alleinvorstand vertreten. Ansonsten sind keine Mitarbeiter tätig. 
 
 
 
 
 
 
 
 



III. Wirtschaftsbericht  
 
1. Gesamtwirtschaftliche, branchenbezogene Rahmenbedingungen  
 
Die Gesellschaft befindet sich in einer umfangreichen Sanierung mit dem Ziel der Ein-
bringung eines validen Geschäfts. So ist die Gesellschaft während dieser Zeit auf Invest-
orendarlehen angewiesen, die Sanierung und Einbringung operativen Geschäfts voll-
ziehen zu können. 
 
 
2. Geschäftsverlauf und -vorgänge 
 
A. Aufgrund der Aufgabe des bisherigen Geschäftsmodells wurde im April 2020 die 

Domain Uhr.de verkauft. 
 

 
B. Verlustanzeige nach § 92 Abs. 1 AktG  

 
Am 07.05.2020 teilte der Vorstand der CLOCKCHAIN AG mit, dass bei pflichtmäßigem 
Ermessen angenommen werden muss, dass ein Verlust von mehr als der Hälfte des 
Grundkapitals eingetreten ist. Hierfür ist im Wesentlichen eine Abwertung der Beteiligung 
an der Clockchain Systems GmbH verantwortlich. Nach Prüfung des bisherigen Ge-
schäftsverlaufs kommen die Organe der Gesellschaft zur Entscheidung, dass eine Ab-
wertung der Beteiligungsbuchwerte der eingebrachten Clockchain Systems GmbH nötig 
erscheint. Somit hat der Vorstand pflichtgemäß einen Verlust in Höhe der Hälfte des 
Grundkapitals nach § 92 Abs. 1 AktG anzuzeigen und die unverzügliche Einladung der 
Aktionäre zu einer Hauptversammlung vorzubereiten. Der Vorstand wird daher zeitnah 
eine außerordentliche Hauptversammlung einberufen. In dieser wird der Vorstand den 
Verlust in Höhe der Hälfte des Grundkapitals anzeigen und die Lage der Gesellschaft 
erörtern. Eine Einladung einschließlich der Tagesordnung wird frist- und formgerecht 
bekannt gemacht. Die Verwaltung der Gesellschaft wird Möglichkeiten von Kapital- und 
weiteren Sanierungsmaßnahmen der Gesellschaft prüfen und diese der Hauptversam-
mlung über entsprechende Beschlussvorschläge vorstellen. Die Verwaltung prüft die 
Aufnahme eines erprobten Geschäftsmodells, das bereits in vielen Märkten etabliert ist, 
und verfolgt das erklärte Ziel, die Gesellschaft neu und nachhaltig zu positionieren. Die 
nicht erfolgreichen Businessmodelle der Vergangenheit haben auch Einfluss auf die Re-
putation des Unternehmens genommen. Mit der Neuausrichtung soll auch den Aktionä-
ren eine attraktive Perspektive eröffnet werden. 

 

C. Beschluss neuer Kapitalmaßnahmen 
 
Vorstand und Aufsichtsrat haben am 19.05.2020 die Konkretisierung der mit Adhoc-
Mitteilung vom 7. Mai 2020 angekündigten Kapitalmaßnahmen beschlossen. Der Haupt-
versammlung soll eine Kapitalherabsetzung im Verhältnis 100:1 vorgeschlagen werden, 
so dass das Grundkapital anschließend noch aus 78.750 Aktien besteht. Anschließend 
soll eine Kapitalerhöhung durch Ausgabe von 78.750 neuen Aktien mit Bezugsrecht der 
Aktionäre gegen Bareinlagen erfolgen. Der Bezugspreis ist noch nicht festgesetzt. Die 
Hauptversammlung am 29.06.2020 soll über diese Vorschläge entscheiden. Die Mittel 
sollen für administrative Aufwendungen verwendet werden. Der Hauptversammlung wird 
die Änderung der Firma in CBD Group AG vorgeschlagen. Die Gesellschaft beabsichtigt, 



sich an aussichtsreichen Unternehmen aus diesem Sektor, der Cannabis-Produkte, 
mehrheitlich zu beteiligen und hat zu diesem Zweck bereits Verhandlungen mit Unter-
nehmen aufgenommen, die bereits profitabel sind. Für die Umsetzung des neuen 
Geschäftsmodells wird die Gesellschaft aus heutiger Sicht auf das zur Verfügung 
stehende genehmigte Kapital zurückgreifen. 
So wurde der Hauptversammlung folgender Beschlussgegenstand zu Änderung des 
Geschäftszweckes vorgeschlagen: Gegenstand des Unternehmens ist die Gründung, der 
Erwerb, die Verwaltung sowie die Veräußerung von Beteiligungen an Gesellschaften 
jedweder Rechtsform, insbesondere, aber nicht ausschließlich, solcher Gesellschaften, 
die ihren Tätigkeitsschwerpunkt im Handel mit legalen Cannabis-Produkten haben. Die 
Gesellschaft ist berechtigt, Zweigniederlassungen im In- oder Ausland zu errichten. 
Daneben betreibt sie Vermögensverwaltung auf eigene Rechnung. Die Gesellschaft kann 
sich darüber hinaus an Unternehmen im In- und Ausland beteiligen, die die Erforschung 
psychoaktiver Substanzen für deren Einsatz zu medizinischen Zwecken betreiben 
 
 
D. Letter of Intent 
 
Die Gesellschaft hatte am 27.05.2020 eine Absichtserklärung mit der Crush Global LLC 
als auch mit der CBD Shop Corporate LLC (beide Louisville, Kentucky) über den 
jeweiligen Erwerb der Anteile des Mehrheitsgesellschafters unterzeichnet. Crush Global 
ist ein internetbasierter Großhändler für CBD-Produkte (www.promoter.crushglobal. 
com), CBD Shop Corporate (www.totalcbdshop.com) betreibt gegenwärtig 5 stationäre 
CBD-Stores und plant weiteres Wachstum durch eine Ausweitung des Franchisemodells. 
Beide Gesellschaften haben 2019 kumuliert bereits etwa 1 Mio. USD Umsatz erwirt-
schaften können und wachsen 2020 weiter. Der Erwerb steht unter dem Vorbehalt des 
Wirksamwerdens der Beschlussfassungen, die Gegenstand der für den 29.Juni 2020 ein-
berufenen außerordentlichen Hauptversammlung der Gesellschaft sind und einer 
positiven Due Diligence. "Die Absichtserklärungen mit Crush Global und CBD Shop 
stellen den Anfang unserer operativen Neuausrichtung dar", sagt Vorstand Roland Pfaus 
und betont, dass der Vollzug des Erwerbs unter den oben genannten Voraussetzungen 
und der Zustimmung der jeweiligen Gremien steht. Weitere Akquisitionen befinden sich 
aktuell in Verhandlungen. Ziele sind dabei auch deutsche Gesellschaften aus dem CBD-
Sektor, die ebenfalls bereits Umsätze in siebenstelligem Umfang aufweisen. 
 
 
E. (Virtuelle) Außerordentliche Hauptversammlung  
 
Am 22.05.2020 wurde die außerordentliche Hauptversammlung für den 29.06.2020 ein-
berufen mit folgenden Beschlussvorlagen. Im Detail erhalten Sie die Beschlussvorlagen 
im Bundesanzeiger vom 22.05.2020: 
 
Tagesordnungspunkt 1:  
Verlustanzeige gemäß § 92 Abs. 1 AktG 
 
Tagesordnungspunkt 2:  
Beschlussfassung über die Wahl neuer Aufsichtsratsmitglieder 
 
Tagesordnungspunkt 3:  
Beschlussfassung über die Änderung der Firma sowie entsprechende Änderung der 
Satzung 
 
 



Tagesordnungspunkt 4:  
Beschlussfassung über die Änderung des Unternehmensgegenstandes sowie entsprech-
ende Änderung der Satzung 
 
Tagesordnungspunkt 5:  
Beschlussfassung über die Herabsetzung des Grundkapitals in vereinfachter Form zum 
Zwecke des Ausgleichs von Wertminderungen und der Deckung von sonstigen Verlusten 
und gleichzeitige Erhöhung des herabgesetzten Grundkapitals sowie entsprechende 
Änderung der Satzung 
 
Tagesordnungspunkt 6:  
Beschlussfassung über die Neufassung von § 17 Abs. 2 der Satzung 
 
 
F.  Ergebnis 

In den ersten sechs Monaten des Jahres erzielte die Gesellschaft einen Fehlbetrag in 
Höhe von T€ 272,4. 

Das Ergebnis setzt sich vor allem aus der Realisierung von Buchverlusten (T€ 300) und 
dem Verkaufserlös (T€ 58,8) aus der Veräußerung der Domain Uhr.de zusammen. 

 
3. Vorgänge von besonderer Bedeutung zum und nach dem Stichtag 30.06.2020 
 
Im August 2020 wurde der Wechsel des geplanten Geschäftsmodells verbunden mit 
Personalveränderungen berichtet. 
Im Nachgang der außerordentlichen Hauptversammlung am 29.06.2020 wurde die Ge-
sellschaft von einer internationalen Investorengruppe kontaktiert, ihr vielversprechendes 
Geschäftsmodell im Bereich blockchainbasierter Technologien einbringen wollen. Die 
damit einhergehenden Personalveränderungen im Aufsichtsrat und Vorstand sind der 
erste Schritt der Umsetzung. 
 
Am 21.08.2020 hat des Handelsgericht Berlin folgende Eintragung vorgenommen: 
Stamm- bzw. Grundkapital: 78.750 EUR; Rechtsform: Durch Beschluss der Hauptver-
sammlung vom 29.06.2020 ist das Grundkapital um 7.796.250 EUR auf 78.750 EUR 
herabgesetzt. 
 
Ende Oktober erfolgte als ein Schritt für die Neuausrichtung, die Eintragung und Änder-
ung der Geschäftsanschrift zur Linkstraße 2 in 10785 Berlin. 
 
Antrag des Vorstands auf Herstellung der Beschlussfähigkeit auf gerichtliche Bestellung 
gem. § 104 Abs. 1 AktG. Es wurde beantragt die Herren Prof. Dr. h.c. Wolfgang 
Siewering, Prof. Dr. Martin Uzik und  Uwe Heller in den Aufsichtsrat der CLOCKCHAIN 
AG zu bestellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 



 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4. Anhang der CLOCKCHAIN AG zum 30.06.2019  
 
Die CLOCKCHAIN AG mit dem Sitz in Berlin ist im Handelsregister des Registergerichts 
Charlottenburg unter der Nummer HRB 204614 eingetragen.  
Gegenstand des Unternehmens wird zukünftig angepasst. Der Gegenstand, der noch in 
der Satzung der CLOCKCHAIN AG enthalten ist, wird nicht mehr verfolgt. 
 
Das Grundkapital der uhr.de AG besteht aus Nennbetragsaktien zu je 1 EUR. Das 
Grundkapital beträgt zum Stichtag 7.875.000,00 EUR. Hierzu wird auf das Kapital II. 3. 
Vorgänge von besonderer Bedeutung zum und nach dem Stichtag 30.06.2020 
verwiesen. 
Gliederung und Bewertung der Bilanz- und GuV-Posten entsprechen den gesetzlichen 
Vorschriften. Einzelheiten sind den einzelnen Posten des Jahresabschlusses zu 
entnehmen.  
 
 
IV. Zweigniederlassungsbericht 
 
Zweigniederlassungen werden von der Gesellschaft nicht unterhalten. 
 
 
V. Angaben über die Mitglieder der Unternehmensorgane  
 
Die Gesellschaft wird durch den Alleinvorstand Roland Pfaus vertreten. 
Der Aufsichtsrat war zum Stichtag wie folgt besetzt:  
 
Andreas Arndt, Aufsichtsratsvorsitzender, seit 12.09.2019 
Andreas Zelder, stellvertretender Vorsitzender, seit 16.09.2019 
Michel Margolis, Mitglied, seit 22.05.2018 
 
 
VI. Betriebsgröße und Prüfung  
 
Die CLOCKCHAIN AG ist zum Abschlusszeitpunkt im Sinne des § 267 HGB als kleine 
Kapitalgesellschaft einzustufen. 

 

Berlin, 2. November 2020 
 
 
Roland Pfaus 
Vorstand 
 


